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Terminhinweise

Wiederholung
Freitag, 24. Juni, 14 bis 15 Uhr,

Tollwood-Festival, Stand der Stadtwerke München (SWM)

Joachim Lorenz, Referent für Gesundheit und Umwelt und Vizepräsident
des KlimaBündnis Europäischer Städte, und Stephan Schwarz, Geschäfts-
führer Versorgung und Technik der Stadtwerke München (SWM), bedienen
an der M-Wasserbar der Stadtwerke München und füllen die Wasserglä-
ser der Besucherinnen und Besucher. Mit dieser Aktion wird für ein Pro-
jekt zum Schutz des Regenwaldes im Amazonas geworben: Der Gesamt-
erlös aus dem Verkauf des M-Wassers – Gläser und Wasser gibt es für
1 Euro – während des Tollwood-Festivals fließt Projekten der Ashaninka-
Indianer zu.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung
Freitag, 24. Juni, 14 Uhr, Kinderkrippe Flurstraße, Flurstraße 12

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Kinderkrippe Flurstraße spricht
Stadträtin Beatrix Zurek (SPD) in Vertretung des Oberbürgermeisters
Grußworte.

Wiederholung
Freitag, 24. Juni, 18 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeister Hep Monatzeder spricht beim Jahresempfang des Katholi-
kenrates der Region München.

Wiederholung
Freitag, 24. Juni, 19.30 Uhr, Mathäser Filmpalast, Kino 6, Bayerstraße 5

Oberbürgermeister Christian Ude eröffnet das 23. Filmfest München. Das
Filmfest findet vom 25. Juni bis 2. Juli statt, als Eröffnungsfilm wird
„Drum” präsentiert.

Dienstag, 28. Juni, 12 Uhr, Eversbuschstraße 182

Eröffnungsfeier nach Abschluss der Erweiterung des Schulgebäudes
Eversbuschstraße 182, in dem eine Grundschule und eine Kindertages-
stätte untergebracht sind. Es sprechen Bürgermeisterin Dr. Gertraud
Burkert, Stadtdirektor Michael Teicher vom Baureferat, Stadtschulrätin
Elisabeth Weiß-Söllner und der Fachliche Leiter des Staatlichen Schulamts,
Günter Gramsamer.
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Bürgerangelegenheiten

Donnerstag, 30. Juni, 19 Uhr,

Aula der Grundschule am Hildegard-von-Bingen-Anger 4

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 11 (Milbertshofen - Am Hart).
Zu Beginn der Versammlung findet eine Multimedia-Präsentation über den
Stadtbezirk durch Oberbürgermeister Christian Ude und Antonie Thomsen,
Bezirksausschussvorsitzende, statt. Die Leitung der Versammlung über-
nimmt Oberbürgermeister Christian Ude.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Berei-
chen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Baurefe-
rat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.

Meldungen

„Nacht der Umwelt”: Auftakt auf dem Rindermarkt

(23.6.2005) Morgen, Freitag, 24. Juni, findet wieder die „Nacht der Um-
welt” des Referates für Gesundheit und Umwelt statt – dieses Mal mit
einem Auftaktprogramm auf dem Rindermarkt vor dem Umweltladen:
Ab 13 Uhr gibt es dort ein „Frontcooking-Event” mit dem Biospitzenkoch
Alfred Fahr. Hier werden schnelle, gesunde und ökologische Gerichte ein-
fach zubereitet. Gleichzeitig bietet die türkische Volkstanzgruppe „Elvan“
kleine, kalte Gerichte und Gebäck aus der traditionellen Küche an. Infor-
mationen gibt es zur Ökokiste, ökologischer Tiefkühlkost und Konserven.
„Von der Sonne gekühlt”: Auch das Solareis-Radl ist wieder unterwegs
und macht Halt am Rindermarkt.
Und natürlich gibt es Tipps und Hinweise für alle, die sich noch nicht ent-
schieden haben, welche Programmpunkte sie bei der „Nacht der Umwelt”
besuchen wollen: „Die UmWelt wird wieder zur ErlebnisWelt” – unter die-
sem Motto hat das Referat mit den Kooperationspartnern ein buntes Pro-
gramm zusammenstellen können, das 30 Veranstaltungen umfasst. Für
große und kleine Füße, für alle ist etwas dabei.
Von 17 bis 19 Uhr kann man sich im Umweltladen über das Thema „Hören
und Gesundheit” und zur Münchner „Hausarbeits- und Musiklärmverord-
nung” informieren: Lärm ist ein „Umwelt-Schadstoff”, der allzu häufig un-
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terschätzt wird, so die Experten vom Gesundheits- und Umweltreferat.
Um 19 Uhr startet am Umweltladen der Hör-Spaziergang „Mit gespitzten
Ohren und Schallpegelmesser durch die Stadt” – eine kleine Stadtwande-
rung, die schon im vergangenen Jahr einen sehr großen Anklang gefunden
hat.
Die Veranstaltungsorte der Kooperationspartner der „Nacht der Umwelt”
befinden sich im gesamten Stadtgebiet: verschiedene U-Bahnhöfe der
Linien 3 und 6, die Stadtbäche, die Isarinsel und das Isarufer Thalkirchen,
das Druckzentrum der Süddeutschen Zeitung, der Tierpark Hellabrunn,
das Tierheim, das neue Geothermie-Heizwerk Riem, die BUGA, das Bau-
zentrum München, die Außenstelle des Forschungszentrums für Umwelt
und Gesundheit (GSF) in der Kühbachstraße, der Eisenbahntunnel an der
Würm in Pasing, die Firma Weißer Rabe Recycling in Aubing, der Botani-
sche Garten, der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWM), die BMW-Produktions-
meile, der Englische Garten, das Rumfordschlössl, der alte Kanal unter
der Ungererstraße und schließlich die Mohr-Villa in Freimann (Hinweis:
Die beiden Veranstaltungen in der Allianz-Arena entfallen leider).
Das Programmheft liegt in den bekannten, zentralen Informationsstellen
aus, so unter anderem in der Stadt-Information im Rathaus, im Umwelt-
laden am Rindermarkt, im Informationszentrum Gesundheit, Dachauer
Straße 90 (Gesundheitshaus), und im Referat für Gesundheit und Umwelt
in der Bayerstraße 28a. Selbstverständlich gibt es das Programmheft
auch im Internet: Unter www.muenchen.de/rgu ist es zu finden. Telefoni-
sche Auskünfte gibt auch der Umweltladen, der über das Umwelttelefon
mit der Nummer 2 33-2 66 66 zu erreichen ist.

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 8

(23.6.2005) Auf Anregung des Bezirksausschusses 8 (Schwanthalerhöhe)
lädt Oberbürgermeister Christian Ude am Donnerstag, 7. Juli, 19 Uhr, in
den Pfarrsaal St. Rupert, Gollierstraße 61, 80339 München, zu einer Bür-
gerversammlung des 8. Stadtbezirkes ein.
Schwerpunktthemen werden voraussichtlich sein:
1. Verkehrslenkungskonzept für die Schwanthalerhöhe
2. Keine Nutzung des Ausstellungsparks durch Hunde
3. Straßensanierung Bergmannstraße
4. Zweckentfremdung von Wohnraum (Kazmair-, Landsberger-, Astaller-

straße)
5. Fußgängerampel Landsberger-/Barthstraße
Der Bezirksausschussvorsitzende Ludwig Wörner gibt einen Rechen-
schaftsbericht über das vergangene Jahr ab.

http:// www.muenchen.de/rgu
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Die Leitung der Versammlung übernimmt die stellvertretende Vorsitzende
der SPD-Fraktion im Stadtrat, Christine Strobl.
Alle Besucher der Bürgerversammlung, die an den Abstimmungen teilneh-
men wollen, werden gebeten, ihren amtlichen Lichtbildausweis mitzubrin-
gen, um sich als Stadtviertel-Bürger ausweisen zu können. Sie erhalten
daraufhin eine Karte, die sie berechtigt, an allen Abstimmungen mitzuwir-
ken.
Die von der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden im
Wortlaut in der Geschäftsstelle Süd der Bezirksausschüsse 6, 7, 8 und 19,
Implerstraße 9, 81371 München, für die Öffentlichkeit ausgelegt. Ebenfalls
kann in der Geschäftsstelle die Stellungnahme des Stadtrates beziehungs-
weise des Bezirksausschusses zu den Anträgen eingesehen werden.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Be-
reichen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Bau-
referat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.

Heft der „Münchner Statistik“ erschienen

(23.6.2005) Das 2. Quartalsheft, Jahrgang 2005, der Schriftenreihe
„Münchner Statistik” ist mit folgendem Inhalt erschienen: „In München
haben 417.000 Pendler ihren Arbeitsplatz – eine Auswertung von Daten
der Arbeitsverwaltung“. Zu beziehen ist das Heft direkt beim Statistischen
Amt München, Zimmer 105, Schwanthalerstraße 68, 80336 München,
überTelefon 2 33-9 69 70 oder Fax 2 33-2 49 56 und außerdem bei der
Stadt-Information im Rathaus. Die Schutzgebühr beträgt 5 Euro.

Bauzentrum: Veranstaltung „Barrierefrei leben, wohnen, bauen”

(23.6.2005) Komfortabel wohnen in allen Lebensphasen, sich frei im Haus
und in der Wohnung bewegen: Wer möchte das nicht? Leider denken viele
Menschen bei der Planung von Neubau oder Umbau, bei Anmietung, Kauf
oder Einrichtung einer Wohnung nicht an die Barrieren des Alltags, obwohl
im Laufe der Zeit sich die Anforderungen an die eigenen vier Wände verän-
dern. Das Bauzentrum München informiert in einer zweitägigen Sonder-
veranstaltung mit Ausstellung und umfangreichem Vortragsprogramm
über das barrierefreie Leben, Wohnen und Bauen.
Am Samstag und Sonntag, 2. und 3. Juli, jeweils von 9.30 bis 18 Uhr, er-
halten die Besucherinnen und Besucher – bei freiem Eintritt – fachkundige

Beratung und Tipps. Dazu gehören Themen wie zum Beispiel barrierefrei-
es Planen und Bauen, Barrierefreiheit von Gebäuden, Wohnungen und Ein-
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richtung, komfortable Internetnutzung für alle, Leben und Wohnen im Alter,
technische Hilfsmittel für alte, kranke und behinderte Menschen; Mobilität
und barrierefreies Wohnumfeld sowie Normen, Gesetze, Finanzierung und
Fördermittel. Das Bauzentrum München vermittelt mit diesem umfangrei-
chen Informationsangebot Mietern und Eigentümern von Immobilien das
nötige Know-how über die künftigen Anforderungen und Qualitätsansprü-
che an Wohnung, Haus und Wohnumfeld. Dies gilt sowohl für niedrige Ne-
benkosten als auch für bauliche Vorkehrungen bei veränderten Lebensum-
ständen.
In der begleitenden Ausstellung präsentieren Hersteller, Betriebe, Ver-
bände und Vereine ihre Produkte und Dienstleistungen. Besonders stolz
sind die Veranstalter auf das einmalige Vortragsangebot: Es bietet –
kompakt und kompetent aufbereitet – dem Fachpublikum, Mietern sowie
Haus- und Wohnungsbesitzern alle wichtigen Informationen über das bar-
rierefreie Leben, Wohnen und Bauen.
Barrierefreiheit geht jeden an – spätestens im Alter. In der Zeit des Be-
zugs oder der Anschaffung von Immobilien wird oft zu wenig beachtet, wie
wichtig die dauerhafte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ist: Eine Vor-
aussetzung hierfür sind barrierefreie Wohnungen, Häuser und ein barriere-
freies Wohnumfeld. Eltern mit Kindern, Behinderte, alte Menschen, Unfall-
opfer oder Kranke werden eher zwangsläufig damit konfrontiert.
„Barrierefrei” steht für eine zukunftssichere Planung und ist ein Qualitäts-
merkmal für Gebäude, Wohnungen und das Wohnumfeld. Nicht zuletzt
aufgrund der demografischen Entwicklung – Stichwort: „alternde Gesell-
schaft” – steht „barrierefrei” auch für eine nachhaltige Wertsteigerung der
Immobilie.
Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von Staatsministerin
Christa Stewens, Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie und Frauen, und findet in enger Kooperation mit einer großen
Zahl von Institutionen, Verbänden und Vereinen statt. Im Internet gibt es
unter der Adresse www.barrierefrei-leben-wohnen-bauen.de  und
www.muenchen.de/bauzentrum weitere nützliche Informationen.
Am Mittwoch, 29. Juni, von 10 bis 12 Uhr, findet im Bauzentrum München
eine Podiumsdiskussion mit dem Thema „Wohnen im Alter – barrierefrei
und zukunftsorientiert” statt. Dr. Marianne Koch, Ärztin, Buchautorin und
bekannte Fernsehjournalistin, moderiert die Veranstaltung.
Die Adresse des Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in
der Messestadt Riem (U 2, Haltestelle Messestadt West, von dort nur
fünf Minuten ausgeschilderter Fußweg; mit der S 2 bis Haltestelle Riem,
dort umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto über die
A 94, Ausfahrt Messe West oder Messe Ost, Parkhaus direkt hinter dem

http://www.barrierefrei-leben-wohnen-bauen.de
http://www.muenchen.de/bauzentrum
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Bauzentrum). Im Internet ist das Bauzentrum über die Adresse www.
muenchen.de/bauzentrum zu erreichen, telefonisch unter 50 50 85. Über
das Infotelefon kann man sich auch über die umfangreichen Beratungs-
und Veranstaltungsangebote des Bauzentrums München informieren.
Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr; Sonn-
und Feiertag geschlossen. Während der regulären Öffnungszeiten haben
die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich in der ständigen
Ausstellung über Produkte und Dienstleistungen rund ums Bauen zu in-
formieren. Im Rahmen von Sonder- oder Fremdveranstaltungen (wie zum
Beispiel bei Raumanmietungen) kann das Bauzentrum München aber
auch weiterhin an Sonn- und Feiertagen genutzt werden.

Juniorprogramm der Stadtbibliothek Bogenhausen im Juli

(23.6.2005) Bilderbuchkino, Film, Familienflohmarkt, Vorlesenachmittage
und Krabbelgruppe bietet die Stadtbibliothek Bogenhausen am Rosenka-
valierplatz 16 im Juli Kindern von ein bis zwölf Jahren. Im Bilderbuchkino
erleben Kinder ab drei Jahren am Dienstag, 5. Juli, um 15 Uhr die tollsten
Abenteuer mit „Monstermädchen Mona” und viel Spaß mit „Franziska
und die Elchbrüder” am Dienstag, 19. Juli, um 15 Uhr. Das „Kinderkino für
Kinokinder” auf Großleinwand zeigt am Dienstag, 12. Juli, um 15 Uhr den
Kinorenner „Lauras Stern” für Kinder ab vier Jahren. Basierend auf dem
populären gleichnamigen Kinderbuch von Klaus Baumgart erzählt Lauras
Stern eine bezaubernde, einfühlsame Geschichte von Freundschaft und
Abschied. Dauer 77 Minuten.
Am Mittwoch, 27. Juli, steigt von 14 bis 18 Uhr der große Familien-Floh-
markt. Spielzeug, Kleidung, Bücher und alles, was die einen nicht mehr
brauchen und andere schon immer gesucht haben, kann hier in familiärer
Atmosphäre von ausschließlich privaten Anbietern ver- und gekauft wer-
den. Anmeldeformulare gibt’s in der Stadtbibliothek. Ein reichhaltiges
Kuchenbuffet verspricht zudem einen tollen Nachmittag.
Für die allerkleinsten Bibliothekskinder findet am 4. und 18. Juli wieder die
Mitmach-Aktion „Tippel, tippel, tapp, Finger auf und ab” statt. Jeweils um
9.15 Uhr startet das 45-Minuten-Programm für Kinder zwischen neun Mo-
naten und zweieinhalb Jahren und ihre Mami oder Papi. Der wöchentliche
„Treffpunkt Lesewelt” am Bücherschiff mit Geschichten zum Zuhören
steht immer donnerstags ab 15.30 Uhr auf dem Programm. Kinder jeden
Alters können dann zur Vorlesestunde kommen. Das Quiz des Monats
fragt diesen Monat zum Thema Jahreszeiten. Es gibt wieder tolle Preise
zu gewinnen.
Alle Kinderveranstaltungen der Stadtbibliothek Bogenhausen sind kosten-
los. Um vorherige Anmeldung wird gebeten, Telefon 92 87 81-23.

http://www.muenchen.de/bauzentrum
http://www.muenchen.de/bauzentrum
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Flohmarkt auf Gelände des Schulzentrums Allach-Untermenzing

(23.6.2005) Am Samstag, 25. Juni, findet von 10 bis 14 Uhr auf dem Ge-
lände des Schulzentrums Pfarrer-Grimm-Straße 1 ein öffentlicher Floh-
markt für Privatpersonen statt. Aufbau ist möglich ab 9 Uhr, die Standge-
bühr beträgt 5 Euro. Anmeldungen in der Stadtbibliothek Allach-Untermen-
zing unter Telefon 1 89 32 99-0. Es ist auch für Bewirtung gesorgt. Bei Re-
gen fällt der Flohmarkt aus. Veranstalter des Flohmarktes ist Kultum, eine
Initiative der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing und der Elternbeiräte
des Schulzentrums Pfarrer-Grimm-Straße.
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